
nWährend die rund 4.000 internatio-
nalen Fachbesucher auf der Wiener
Dentalausstellung am Freitag und
Samstag vor allem ihren fachlichen 
Horizont erweitern, empfängt die
Welthauptstadt der Musik die Gäste
nach Messeschluss mit zahlreichen
Sinnesfreuden. Gastronomisch, archi-
tektonisch und künstlerisch – Wien
weiß mit seiner traditionsreichen Kul-
tur zu überzeugen!
Aber auch auf der WID bietet sich für
die Besucher Gelegenheit zum priva-
ten Austausch in ungezwungener
Atmosphäre: Der Österreichische
Dentalverband (ODV) lädt auch heuer
Freitagabend 18.30 Uhr zum Chill-out
mit Musik, Snacks und Getränken. In
der ODV-Vinothek wiederum haben
Messegäste an beiden Tagen die Mög-
lichkeit, an einer kostenlosen Wein -
degustation teilzunehmen.

Auf Kaisers Spuren 

Parallel zur Messe besteht auch die
Möglichkeit, die Hauptstadt zu erkun-
den. Einen Überblick über alle wichti-

gen Sehenswürdigkeiten ermöglicht
die Vienna Ring Tram, die täglich von
10.00 bis 17.30 Uhr auf der Ringstraße
rund um die Altstadt fährt.
Nur wenige Gehminuten entfernt vom
Messegelände liegt der Wiener Prater
mit seinem berühmten historischen
Riesenrad. Auch für Besucher, denen
es nicht nach Fahrgeschäften gelüstet,
lohnt sich ein Bummel über den ge-
schichtsträchtigen Vergnügungspark
– Genauso wie ein Besuch des bunt 
gedeckten, spitztürmigen Stephans-
doms.
Besonders greifbar wird die prunk-
volle Zeit der Habsburger Monarchie
bei einem Ausflug in eines der wun-
derschönen Barockschlösser Belve-
dere und Schönbrunn oder zur Hof-
burg, die neben dem Bundespräsiden-
tensitz ein Sisi-Museum und diverse
Kunstsammlungen beherbergt. Auch

die Spanische Hofreitschule ist hier
ansässig, die aktuell zusammen mit
den Wiener Sängerknaben das atem-
beraubende Programm „A Tribute to
Vienna“ zeigt. Am Freitag, 8. Mai, ist 
19 Uhr Vorstellungsbeginn.

Hier spielt die Musik

Als Wiege und Wahlheimat zahlrei-
cher Komponisten ist die Musik in

Wien allgegenwärtig.
Das Konzertleben
spielt sich haupt-

sächlich in Musikverein und
Konzerthaus ab. Die altehrwür-

dige Karlskirche bietet darüber 
hinaus Freitag und Samstag jeweils

20.15 Uhr Raum für Klänge von 
Vivaldi und Mozart. Weiteres High-
light am 8. Mai ist das Festkonzert der
Wiener Symphoniker am Heldenplatz
anlässlich des Kriegsendes von 70 Jah-
ren. Das Open-Air-Programm beginnt
19.30 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Eng verknüpft mit der Musik ist natür-
lich das Schauspiel. Während in der

Wiener Staatsoper Stars wie Anna 
Netrebko Dauergäste sind, bieten
Burgtheater, Volkstheater und Schau-
spielhaus von junger, moderner Bühne
bis hin zu Dramenklassikern alles.
Nicht minder abwechslungsreich stellt
sich der Spielplan in Vienna’s English
Theatre dar. Im ältesten englischspra-
chigen Theater Europas können ge-
neigte Gäste am 8. und 9. Mai 19.30 Uhr
Willy Russells prämiertes Musical
„Blood Broth ers“ besuchen.

Kaffee, Wein und 

Wiener Schnitzel

Vor allem im 19. Jahrhundert war
Wien als eine der größten Städte der
Welt Anlaufpunkt für unzählige be-
rühmte Persönlichkeiten. Bis heute ist
das bunte gesellschaftliche Treiben in
den Straßen bezeichnend für die Do-
naumetropole. Insbesondere die jahr-
hundertealte Kaffeehauskultur trägt
ihren Anteil daran. 
Zu den beliebtesten Adressen in der 
Inneren Stadt gehören das Café Cen-

tral in der Herrengasse, der Demel 
K. u. K. Hofzuckerbäcker, das Café
Frauenhuber und das Café Diglas.
Auch WID-Besucher sollten sich bei
aromatischem Kaffee und hausge-
machten Mehlspeisen in den berühm-
ten Kaffeehäusern von dem unver-
gleichbaren Flair mitreißen lassen. 
Bei großem Hunger sorgen auf geho-
bene, wienerische Art Häuser wie
Zum Schwarzen Kameel, das Dom
Beisl, Petz im Gußhaus oder das Pal-
menhaus im Burggarten für Abhilfe.
Aber auch an modernen Szenerestau-
rants mangelt es nicht. Gut gehen lässt
es sich u. a. im berüchtigten Motto, im
innovativen Kussmaul, im schicken
The Room in den Sofiensälen oder im
Holy Moly am Badeschiff, wo nicht
Wein-, sondern Bierempfehlungen auf
der Karte stehen. Für Weinfreunde
wiederum empfiehlt sich ein Besuch
in einem der Wiener Heurigen, wo rus-
tikales Ambiente, junger Wein und
herzhafte Küche einen fröhlichen
Abend versprechen. 7

service today

Kaffee, Glanz und Gloria – Die Kaiserstadt Wien lässt bitten
In der Donaumetropole können sich WID-Besucher vom 8. bis 9. Mai auf Chic und Charme vergangener Epochen freuen. 

NACHTLEBEN

Albertina Passage

Passage Opernring/
Operngasse, 1010 Wien
www.albertinapassage.at

Badeschiff 

Donaukanal (Schwedenplatz –
Urania), 1010 Wien
www.badeschiff.at

Casino Wien

Kärntner Straße 41, 1010 Wien
wien.casinos.at

lutz – die bar

Mariahilfer Straße 3, 1060 Wien
www.lutz-bar.at

Q [kju:] 

Währinger Gürtel, 
Stadtbahnbogen 142–144 
1090 Wien 
www.kju-bar.at

Rote Bar – Volkstheater

Neustiftgasse 1, 1070 Wien
www.rotebar.at

HEURIGEN

10er Marie

Ottakringer Straße 222–224,
1160 Wien
www.fuhrgassl-huber.at/
10er-marie

Mayer am Nussberg

Kahlenberger Straße bei Nr. 210,
1190 Wien
www.mayeramnussberg.at

Mayer am Pfarrplatz

Pfarrplatz 2, 1190 Wien
www.pfarrplatz.at

Weingut Edlmoser

Maurer Lange Gasse 123, 
1230 Wien
www.edlmoser.com

Weingut Wolff

Rathstraße 50, 1190 Wien
www.wienerheuriger.at

Zawodsky

Reinischgasse 3, 1190 Wien
www.zawodsky.at
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Ästhetik kennt viele Farben
Optimale Farbbestimmung, maximale Sicherheit

So innovativ, zuverlässig und vor allem exakt war die 

Farbbestimmung noch nie. Das neue VITA Easyshade V 

kombiniert jetzt alles, was die moderne Farbbestimmung 

für Praxis und Labor zu bieten hat. Das Ergebnis ist Ästhetik

in Perfektion. Dabei überzeugt das VITA Easyshade V 

durch höchsten Komfort, elegantes Design und ein bis-

her unerreichtes Preis-/Leistungsverhältnis. Mit weniger 

sollten Sie sich erst gar nicht zufrieden geben.

www.vita-zahnfabrik.com  

 facebook.com/vita.zahnfabrik
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